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Abhanden gekommene Werttitel. - litres disparts. - Titoli smarrili

Es werden vermisst: Die Aktiencoupons zu nachbenannten Aktien als
Nr. 3513 bis 3522, Nr. 3534, 3535, Nr. 4632 bis und mit Nr. 4643, fällig
auf 30. März 1896 mit je Fr. 32, auf Bärlocher-Custer in Rheineck als
Gläubiger und die Bank in Baden als Schuldnerin lautend.

An den allfälligen Inhaber einzelner oder sämtlicher Coupons ergeht
hiemit die Aufforderung, die Rechte, die er auf obige Coupons herzuleiten
gedenkt, binnen 3 Jahren von heute an, schriftlich beim Bezirksgericht
Baden geltend zu machen, widrigenfalls die benannten Coupons als nichtig
und kraftlos erklärt würden.

Baden, den 5. Mai 1896.

(W. 37»)

Der Gerichtspräsident: Meyer.
Der Gerichtsschreiber: P. Maller.

Handelsregister. - Registre du commerce, - Registro di commercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Ben — Berne — Bern»

Bureau Aarberg.
1896. 7. Mai. Die unter dem Namen Käsereigenossenschaft Aarberg

eingetragene Genossenschaft, mit Sitz in Aarberg (S. H. A. B. Nr. 252 vom
3. Dezember 1892, pag. 1017 und Nr. 274 vom 21. Dezember 1894, pag. 1123),
hat unterin 29. Dezember 1895 am Platze von Rudolf Glauser und Abraham
Tschannen in den Vorstand gewählt: als Sekretär Paul Dördel von und zu
Aarberg; als Beisitzer Hans Tschannen von Wohlen, in Aarberg. Die übrigen
Vorstandsmitglieder wurden bestätigt.

Bureau Biel.
7. Mai. Gemäss Beschluss der Delegiertenversammlung vom

20./21. Juli 1895 hat der Verein unter Firma Verein schweizerischer
Geschäftsreisender (S. H. A. B. Nr. 168 vom 1. Juli 1895, pag. 707 und die
dort angeführten Publikationen) sein Domizil von Winterthur nach Biel
verlegt, wo sich nunmehr der Controlvorstaod befindet. Der Verein
bezweckt Förderung eines gesundon Geschäftslebens, Pflege und Förderung
der Standesehrc, Förderung der Interessen der Vereinsinitglieder durch
Mithülfe bei der Lösung wirtschaftlicher Fragen, durch Bekämpfung der
illoyalen Konkurrenz und des Kreditmissbrauches, durch Betrieb des Schweiz.
Informationsbureau in Zürich, durch Herausgabe eines Vereinsorganes «der
Merkur», durch Einrichtung von Hülfskassen. Mitglied des Vereins kann
jeder in eigenen Rechten stehende Kaufmann werden, welcher reist oder
reisen lüsst und das 20. Altersjahr zurückgelegt hat Der Austritt erfolgt
freiwillig durch schriftliche Erklärung an den Sektionsvorstand und durch
Ausschluss. Der Verein besteht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern.
Der Jahresbeitrag für Aktivmitglieder beträgt Fr. 30. Publikationen erfolgen
im «Merkur». Organe des Vereins sind: 1) Die Delegiertenversammlung.
2) Die Centraikommission. 3) Der Centraivorstand, bestehend aus sieben
Mitgliedern, und 4) die Rechnungsrevisoren. Der Centraivorstand vertritt den
Verein gerichtlich und aussergerichtlich; die rechtsverbindliche Unterschrift'
namens desselben führen Präsident, oder Viceprüsident kollektiv mit je
einem andern Mitglied desselben. Präsident ist Adolf Jordi von Gondiswyl,
in Biel; Vicepräsident Jules Schneider von Magden, in Biel; Kassier Emil
Egglmann von Trachselwald, in Biel; Beisitzer sind Johann Schürmeyer,
von und in Biel, .Tean Brühlmann von Amrisweil, in Biel, Jakob Liechti
von Heimenschwand, in Biel, Fritz Hersche, von und in Biel. Die Vereinsstatuten

datieren vom 19. Dezember 1886 und 7./8. Juli 1894.
7. Mai. Inhaber der Firma G. A. Oharpie in Biel ist Georg Arnold

Charpie von Bövilard, in Biel. Natur des Geschäftes: Uhrenhandel.
Geschäftslokal: Gesellschaftsweg 5.

Bureau Blankenburg fBezirk Ober-Simmenthalj.
6. Mai. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Zweisimmen bildet sich auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft,
mit Sitz in Zweisimmen, welche unter Ausschlss direkten Geschäftsgewinnes
die Beschaffung der notwendigsten Lebens- und Futtermittel, die Förderung
§3s landwirtschaftlichen Betriebs, der Viehzucht und landwirtschaftlichen

ildung zum Zwecke hat Die Statuten sind am 29. März 1896 festgestellt
forden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahmebeschluss der
Genossenschaftsversammlung mit dem Zeitpunkt eigenhändiger Unterschrift
der Statuten. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 3. Der Austritt kann, stattfinden,
durch schriftliche Austrittserklärung, durch Beschluss der Genossijnschafl's-
vprsammlung wegen Interesseschädigung und durch Todesfall. Die in Austritt

kommenden Mitglieder, respoktive ihre Eiben, haben keinen Anspruch
an dem reinen Genossenschaftsvermögen. Jedes Mitglied haftet für alle von

ihm bei der Genossenschaft bestellten Waren iu Kaufpreis und Spesen
gegenüber der Genossenschaft und alle Mitglieder haften solidarisch mit
ihrem Vermögen für alle rechtskräftig erwachseneu Verbindlichkeiten der
Genossenschaft, soweit das Vermögen der letztem nicht hinreicht. Ausgetretene

oder ausgeschlossene Mitglieder, sowie deren Erben, haften den
Gläubigern der Genossenschaft für alle bis zu ihrem Ausscheiden von dem
Verein eingegangenen Verbindlichkeiten bis zum Ablauf von zwei Jahren
seit dem Ausscheiden. Die Organe sind: 1) Die Genossenschaftsversammlung.

2) Der Vorstand. 3) Die Rechnungsrevisoren. Die Genossenschaftsver-
sammlung wird durch Bietkarten zusammenberufen, sie wählt den Vorsland
und die Rechnungsrevisoren auf zwei Jahre. Der Vorstand besteht aus dem
Präsidenten, dem Vicepräsidenten und dem Kassier, welcher zugleich
Sekretär ist. Die Rechnungsrevisoren (zwei Mitglieder) haben die Rechnungen
zu prüfen, und sind insbesondere auch befugt, jeder Zeit von Büchern und
Kasse Einsicht zu nehmen und haben überhaupt als kontrollierende Instanz
die ganze Geschäftsführung des Vorstands zu überwachen. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich

und es führen der Präsident oder der Vicepräsident durch kollektive
Zeichnung mit dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift Aus den
Provisionen, Eiutrittsgeldern und sonstigen Einnahmen wird zur Deckung
allfälliger Verluste ein Reservefonds gebildet; ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Auflösung der Genossenschaft kann von zwei Dritteln
sämtlicher Mitglieder beschlossen werden. Das beir Liquidation allfällig
vorhandene Vermögen wird dem Gemeinderat von Zweisimmen zu einem
ähnlichen Zwecke zinsfrei zur Verwaltung übergeben. Der Vorstand besteht
aus folgenden Personen: Eduard Imobersteg, Gerichtsschreiber in Blankenburg,

Präsident; Jakob Romang Tierarzt, in Zweisimmen, Vicepräsident;
Johann Hiltbrand, Wagnermeister in Zweisimmen, Sekretär und Kassier;
Johann Rieder-Allemann, Gutsbesitzer in Bettelried und Johann Imobersteg,
Wirt in Zweisimmen, Rechnungsrevisoren.

Bureau de Courtelary.
0 mai. La raison sociale W&loher et Marchand. sue. de Eng. Lceillet

& O, ä St-lmier (F. o. s. due. du 1er döcembre 1893, n°251, page 1019),
est radiöe par suite de la dissolution de la sociötö, survenue le 15 avril 1896.

L'actif et le passif de cette raaison sont repris par la raison Jost
Walcber-Äudemars, ä St-Imier, dont le chef est Jost Walcber-Audemars
de Glaris, ä St-Imier. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau:
St-Imier, Rue du Stand.

6 mai. Dans son assemblee gönörale du 6 mars 1896, la Compagnie
dn gaz de St: linier, sociötö anonyme, ayant son siege ä St-Imier
(F. o. s. du c. des 30 avril 1883, n° 62, page 492 ; 24 döcembre 1887,
n° 118, page 974; 23 fövrier 1892, nü 43, page 169; 27 avril 1893, n° 105,
page 423, et 15 aoüt 1895, n° 207, page 867) a döcidö sa dissolution et la
liquidation de la soeiöte. La liquidation en sera opöree sous la raison
Compagnie du gaz de 8' Imier en liquidation. Les personnes suivantes ont 6tö
nommöes ä cet effet: 1" James Jaquet, ä Cortöbert; 2° Isafe Schwöb-Picard,
et 3° Etienne Chappuis, avocat, ä St-Imier, lesquels signent dös maintenant
conjointement au nom de la societe en liquidation.

Bureau Fraubrunnen.
9. Mai. Die Kiisereigeuossenschaft Bangerten-Soheunen, mit Sitz in

Bangerten (S. H. A. B. Nr. 97 vom 23. Oktober 1886, pag. 684), hat in
ihren Vorstand gewählt: den 4. Januar 1893 am Platze des demissionierenden
A. Walther in Bangerten Johann Marti, Gutsbesitzer, in Scheunen, und den
7. Dezembor 1893 als dritten Beisitzer: Bendiclit Schlup, Landwirt, in Scheunen.

Bureau Interlaken.
7. Mai. Die im Handelsamtsblatt Nr. 95 vom 2. April 1896, pag. 389

publizierte Firma C. Lichtenberger, Hotel & Pension z. deutschen Reich &
8t. George wird abgeändert in C. Lichtenberger, Hotel Fürst Bismarck
& St. George (Pension) in Interlaken.

7. Mai. Inhaberin der Firma Magd. Thönen, Hotel & Pension Jungfrau
& Victoria auf Murren, mit Sitz daselbst, ist Magdalena Thönen von

Reutigon, auf Mürreu. Natur des Geschäftes: Betrieb genannter zwei
Geschäfte.

Bureau Laupen.
7. Mai. Die am 4. Juli 1892 (S. H. A, B. Nr. 157 vom 8. Juli 1892,

pag. 631) in das Handelsregister von Laupen eingetragene Viehzuoht-
genossenschaft Neuenegg, mit Sitz in Neuenegg, hat in ihrer Sitzung
vom 16. Februar 1896 als Kassier am Platze des Rudolf Wvssmann gewählt
den Bendicht Gribi von Lengnau, Landwirt, in Freiburghaus.

7. Mai. Die Käsereigenossenschaft Oberey, mit Sitz in Oberey,
Gemeinde Mühleberg (S. H. A. B. Nr. 9 vom 21. Januar 1888, pag. 66), hat
folgende Neuwahlen in den Vorstand getroffen: Präsident Rudolf Salvisberg,
Beudichts sei. von Mühleberg, Landwirt, in Oberey; Kassier und Vizepräsident

Friedrich Lauper von Seedorf, Landwirt, in Buttenried; Beisitzer
Christian Salvisberg von'Mühleberg, Landwirt in Oberey.

Bureau Trachselwald.
8. Mai. Die KSsereigenossenschaft Hubbergschachen, mit Sitz im

Hubbergschachen, Gemeinde Dürreuroth (S. H. A. B. Nr. 67 vom 2ß. Mai 1888,
pag. 5l8), hat in ihrer Hauptversammlung vom 14. April 1896 auf eine Amtsdauer

vop zwei Jahren folgende Wahlen in den Vorstand getroffen: arg Platz
des austretenden Präsidenten Jakob Hiltbrunner und des Sekretärs Friedrich
Schär als' Präsident Friedrich Rentsch von Trub, Landwirt zu Sfihandoii-
eich, bisheriges Vorstandsmitglied; als Vizepräsident Jakob Ryser von
Dürrenroth, Landwirt im Hubberg; als Sekretär Jakob Lüdi von Heimis-
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wyl im genannten Hubberg und als Kassier den bisherigen Samuel Ryser.
Präsident und Sekretär führen die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv.

Bureau Wangfn.
6. Mai. Die Firma Friedrich Hess, Negotiant in Herzogenbuchsee

(S. H. A. B. Nr. 110 vom 1. Dezember 1887, pag. 907) ist infolge Ab-
sterbens des Inhabers erloschen.

6. Mai. Inhaber der Firma Ed. Beirichard, Nachfolger von Friedrich
Hess in Herzogenbuchsee ist Eduard Beirichard, Louis Friedrich Alberts
sei., von Courtelary, wohnhaft in Herzogenbuchsee. Natur des Geschäftes:
Eisen- und Spezereihandlung.

6. Mai. Die Firma Wittwe Thomi zur Krone in Wangen (S. H. A. B.
Nr. 10 vom 17. Januar 1891, pag. 38) ist infolge Verzichts der Inhaberin
erloschen.

6. Mai. Inhaber der Firma Fr. Berchtold in Wangen ist Friedrich
Berchtold von Vechigen, in Wangen. Natur des Geschäftes: Gasthofbetrieb
zur Krone.

8. Mai. Die Landwirthschaf(liehe Genossenschaft Schmiedigen &
Umgehung in Schmiedigen, Gemeinde Walterswyl (S. H. A. B. Nr. 232 vom
3. November 1893, pag. 943), hat in ihrer Hauptversammlung vom 14. März
1896 auf eine Amtsdauer von zwei Jahren folgende Wahlen in den
Vorstand getroöen: am Platz des Jakob Hiltbrunner und Samuel Grossenbacher
als Präsident den bisherigen Johann Leuenberger zu Schmiedigen; als
Kassier Gottfried Glanzmann zu Otterbach, bisheriges Vorstandsmitglied;
als Lagerhausverwalter und Sekretär Gottfried Flükiger von Dürrenroth
zu genanntem Schmiedigen; als Beisitzer GotLlieb Bieri von Lauperswyl,
zu Schandeneich, und Gottlieb Lanz, bisheriges Mitglied. Präsident und
Sekretär führen die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv.

8 Mai. Unter der Firma Landwirthschaftliche Genossenschaft von
Attiswyl & Umgehung besteht, mit Sitz in Attiswyl, eine Genossenschaft,
welche die möglichste Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes ihrer
Mitglieder zum Zwecke hat. Die Statuten sind unterm 14. Februar 1895
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist eine unbestimmte.
Die Mitgliedschaft wird erworben durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung

und Unterzeichnung der Statuten. Dieselbe geht verloren durch
schriftliche Austrittserklärung, durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung,

Verlust des Aktivbürgerrechts und Todesfall. Das ausscheidende
Mitglied (bezw. seine Erben) verliert mit dem Tage des Austrittes oder
Ausschlusses jeden Anspruch am Genossenschaftsvermögen. Jedes
aufgenommene Mitglied hat ein Eintrittsgeld von Fr. 3 zu bezahlen. Einen
Jahresbeitrag und Bussen zu bestimmen; bleibt vorbehalten. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haften deren Mitglieder, sofern das
Genossenschaftsvermögen nicht ausreicht, persönlich und solidarisch. Aus Provisionen,
welche die Genossenschaftsversammlung auf gemachten An- und Verkäufen
von Waren bestimmen kann, sowie aus den Eintrittsgeldern, allfälligen
Jahresbeiträgen, Bussen etc. soll, soweit dieselben nicht zur Deckung der
Geschäftsunkosten Verwendung finden, nach und nach ein Reservefonds
gebildet worden, dessen Höhe ebenfalls die Genosseuschaftsversammlung
bestimmt Bei einer allfälligen Auflösung der Genossenschaft ist eine
Teilung des Vermögens unter die Mitglieder nicht statthaft, sondern es
geht dasselbe an eine von der Versammlung derselben zu bestimmende
öffentliche Gutsverwaltung der Gemeinde Attiswyl über und wird deren
Eigentum, wenn innerhalb 40 Jahren, vom Auflösungsbeschlusse an
gerechnet, eine ähnliche Genossenschaft nicht wieder entsteht. Das
Publikationsorgan bestimmt die Genossenschaftsversammlung. Beschlüsse betreffend
Statutenänderung oder Auflösung der Genossenschaft erfordern zu ihrer
Gültigkeit die Zustimmung von zwei Drittel sämtlicher Mitglieder, in allen
andern Fällen die Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Für Beschlüsse setzt
die Versammlung jeweilen den Abstimmungsmodus fest. Streitigkeiten aus
dem GenossenschafLsverhälLnisse werden durch ein Schiedsgericht endgültig
erledigt. Die Organe der Genossenschaft sind die Genossenschaftsversamm-
lung, der aus fünf Mitgliedern bestehende VorsLand und eine
Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten, einem Kassier, einem Sekretär und einem Beisitzer, gewählt
von der Genossenschaftsversammlung auf die Dauer von zwei Jahren. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der,
Präsident oder sein Stellvertreter und der Sekretär durch kollekLive Zeichnung.

Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: 1) Karl Gugelmann,
Landwirt, als Präsident; 2) Adolf Schär, Landwirt, als Vizepräsident;
3) Fritz Zurlinden, Gemeindeschreiber, als Sekretär; 4) Hans Zurlinden-Ryf,
Landwirt, als Kassier; 5) FriLz Leisi, Landwirt, auf dem Bleuerhof, als
Beisitzer, alle in Attiswyl. Das Gesellschaftslokal der Genossenschaft
befindet sich im Hause des Präsidenten.

Glarus — Claris — Glarona

4896. 6. Mai. Die Firma Fridolin Stiissi in Riedern (S. H. A. B.
Nr. 84 vom 40. April 4891, pag. 345) ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen. Das Geschäft ist mit Aktiven und Passiven auf die neue Firma
«Fridolin Stüssis Witwe« in Riedern übergegangen.

6. Mai. Inhaberin der Firma Fridolin Stüssis Witwe in Riedern ist
Ursula Stüssi, geb. Stüssi, von und in Riedern. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Fridolin Stüssi». Natur des
Geschäftes: Spezerei- und Ellenwarenhandlung.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Bude (district de la GruyereJ.

4896. 7 mai. Le chsf de la maison E. Pittet, ä Broc, est Edouard, fils
de Jean-Joseph Pittet, au dit lieu. Genre de commerce: Boulangerie, 6pi-
cerie, mercerie. Bureau et magasin. Au village.

Bureau d'Estavayer.
8 mai. Le chef de la maison C. Corminbosuf, ä Domdidier, qui

a commence le 4er mars 4896, est Cyprien, fils du feu Pierre-Joseph Cor-
minboeuf, de et ä Domdidier. Genredecommerce: Mercerie, quincaillerie,
articles de bazar et ütoffes.

8 mai. La raison Louis Menoud, ä Domdidier (F. o. s. du c. du
43 avril 4895, n° 404, page 428), est radiöe d'office ensuite de depart du
titulaire.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Ölten.

1896. 7. Mai. Die Firma A. Stampfl! & C'e in Ölten, Kollektivgesellschaft

(S. H. A. .B. Nr. 41 vom 43. Januar J4896, pag. 43), ist infolge
Austrittes der Anna Stampfli erloschen. Aktiven und Passiven gehen an
die neue Firma «Agnes Stampfli» in Ölten über.

Inhaberin der Firma Agnes Stampfli in Ölten ist Agnes Stampfli,
Ehefrau des Euseb Stampfli von Bolken, in Länfelüngen. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A. Stampfli & Cle» in

Ölten. Natur des Geschäftes: Handel in Weisswaren, Lingerie, Mercerie,
Bonneterie und Konfektion. Geschäftslokal: Bahnhofsirasse Nr. 630.

7. Mai. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Societe de
Tannerie Ölten (Gerberoi Ölten) (S. H. A. B. Nr. 442 vom 26. April 4895,
pag. 473) hat in seiner Sitzung vom 30. April 4896 Giuseppe Scherer von
Baden (Aargau), in Ölten zum Direktor ernannt und ihm die verbindliche
Einzelunterschrift für die Gesellschaft erteilt

Bureau Stadt Solothurn.
8. Mai. Peter Felber ist als Geschäftsführer der Gas-Aktiengesellschaft

Solothurn,in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 443 vom 8. Dezember
4887, pag. 929) ausgetreten; an seine Stelle wurde als Geschäftsführer
gewählt: Gottlieb Stadelmann von Elgg (Zürich), wohnhaft in Solothurn.

Thnrgau — Thurgovle — Thurgovia
4896. 7. Mai. Inhaber der Firma H. Maier in Triboltingen ist Hermann

Maier von Uttenhofen (Baden), wohnhafL in Triboltingen. Fabrikation
landwirtschaftlicher Maschinen.

Tessin — Tessin — Tlclao
Ufficio di Lugano.

4896. 7 maggio. La ditta Giovanni Olgiati, in Lugano (F. u s. di c.
del 7 maggio 4883, n° 65, pag. 522) viene cancellata in seguito a decesso
del titolare.

7 maggio. La ditta Cattaneo Giuseppe, in Carona (F. u. s. di c. del
23 giugno 4883, n° 94, pag. 753), viene cancellata d'ufflcio in seguito a
decesso del titolare.

7 maggio. La ditta Marietta Franzetti, in Ponte Tresa (F. u. s. di c. del
23 giugno 4883, n° 94, pag. 753), viene cancellata d'ufficio in seguito a
partenza della titolare.

Waadt — Vaud — Vaad

Bureau d'Aubonne.
4896. 8 mai. Le chef de la maison A. Wyler, ä Aubonne, esL Abraham-

Hermann, fils de döfunL Hermann Wyler, d'Ober-Endingen (Argovie),
domicilii ä Aubonne. Genre de commerce: Tissus et confections.

8 mai. La raison Arnold Kehrly, ä Aubonne (F. u. s. du c. du 46 sep-
tembre 4894, n° 486, page 756), est Steinte et radiie par suite du dSces
de son chef.

Le chef de la maison Yeuve Marie Kehrli, ä Aubonne, qui reprend
1'acLif et le passif de l'ancienne maison «Arnold Kehrli», est Charlotte-Ro-
dolphine-Marie, nie Chaudet, veuve d'Arnold-Jean Kehrli, d'lnnertkirchen
(Berne), domiciliie ä Aubonne. Genre de commerce: CafS, dSbit de vins
et liqueurs.

JTjr
Wer an die in Liquidation sich befindende Konsumgenossenschaft für

Eisenbahn- und Eidg. VerkehrsangestellLe Zürich, in Zürich III, berechtigte
Forderungen zu stellen hat, ist ersucht, solche sofort einzureichen.

Zürich, den 9. Mai 4896.
(V. Ii1) Die Liquidationskommission.

Tarifentscheide des eidgenössischen Zolldepartements
in den Monaten Januar-April 1896.

Tarif-Nr. 74 Zollansatz Fr. 2. —. Milchsäure.
Nr. 213. Zoll Fr. 46. —. Inhalationsapparate.

Zoll Fr. 6. —.Nr. 257.

Nr. 284.
» 285.

Zoll Fr. 4. —.
» » 4.50.

Nr. 560 —581. Diverse.

Schubkarren.
Der Tarifentscheid « Stahldraht, flacher, etc. »

ist zu streichen und durch folgende Bestimmung
zu ersetzen: « Stahldraht, flacher, zur Fabrikation
von Uhrenfedern: bis und mit 40 mm Breite
(über 10 mm, wie Bandeisen, bezw. wie Flacheisen,

nach Nr. 280 zu Fr. 4.70)».
Sog. Kunstseide und Kunstseidefabrikate sind

in allen ihren Formen der ächten Seide zu assimilieren.

N° 257. Droit fr. 6. —.

Decisions Sur l'application dn tarif
par le ddpartement des douaaes pendant les mols de Janvier ä avrll 1886.

Numöro du tarif 74. Taux de droit fr. 2. —. Acide lactique.
N° 213. Droit fr. 46. —. Appareils pour inhalation.

Brouettes.
La döcision du tarif «Fil d'acier, plat, etc.»,

doit ötre bittöe et remplacöe par la disposition
suivante: «Fil d'acier, plat, pour la fabrication
des ressorls de montres, pendules, etc., de dix
millimfetresoumoinsde largeur(de plus de 10mm,
voir for feuillard, soit fer plat, n° 280 ä fr. 4.70 le q)»

N° 560—581. Droit divers. La soie artificielle et les arti;les de soie
artificielle doivent 6tre assimilös, sous toutes leurs formes, ä la soie veritable.

N° 284.
N« 285.

Droit fr. 4. —.
Droit fr. 4. 50.

Snimariscbe Uebersicbt iiber die WocbensiMoiieii der Schweiz. Emissionsbanien,

R6sum6 des situations hebdomadaires des banques demission suisses.
(Zahlen In Tausenden Franken rerstanden. - OhlffreB en mlllterB de franCB.,

Mtklirt ZirkalahBi

Clreaiillen
lelai« BunMTtla
«ntralue tetele

''sgiduktiUiiilii.
Olrfltfl. non

Ifträgt. Bumbß
Enealtse diepes.

1805.
Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

167,918
186,146
154,264

98,649
98,417
90,461

74,264
92,499
68,294

21,961
29,826
16,688

1806
1. Quartal — 1" trimeitre.

Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

172,198
186,067
166,711

94,966
97,181
92,726

77,288
91,844
70,277

20,860
28,868
16,911

2. Quartal - 2« trimeitre.
4. April - 4 avril
11. April - 11 avril.
18. April - 18 avril.
26. Aprü - 25 avril
2. Mai - 2 mai
9. Mai - 9 mai

176,410
174,819
174,404
176,672
184,286
179,046

92,066
92,888
92,682
98,468

'
94,161
94,769

84,864
82,481
81,722
88,114
90,086
84,276

17,411
17,286
17,797
18,224
17,896
18,891



545

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 9. Mai 1896.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 9 mai 1896.

Nr.
Firma

Raison todall

Noten —

Emission

Billat*

Circniation

Baarsofcaft, labssilOsn <

«Md« Cantrustsn*
Espftott ajmnt etm ISfal,

1 empfU Paaslr aa Bawii central

40 e/e der ürknlaUon
Oomrtan U|tl*

d« >ID«li
IQpfo de la aironlaikm

Frei b*r«r Thdl

Parti« dlaponlbl«

Noton

Billots
d* antra« banqn««
4'faWoi ndMM

UakHia
Kassabestftnd*

Autras valaura

an caiss*

T«til

1

2
8
4
6

6
7
8
9

10

11
12
18
14
16

17
18
19
21
28

24
26
27
28
80

81
82
88
84
85

86
87
88
89

St. GalÜBche Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticineae, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Cridlt agr. et Ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Welnfelden
Aarganische Bank, Aaran
Toggenbnrger Bank, Lichtensteig
Banca della Svlzzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Franenfeli
Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commeree, Genftve

Appenzell A./Bh. Kantonalbank, Herlsau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genöve, Genftve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank In Schaphausen, Schaffhansen

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vandoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Url, Altdorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Stans

Banque cantonale nenchftteloise, Nench&tel

Banq. commerciale nench&telolBe, Nench&tel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhauszd
Glarner Kantonalbank, Glarus.
Bolotnurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Znger Kantonalbank, Zng

Stand am 2. Mai
Etat an 2 mai 1896

Fr.
12,000,000
2,000,000

18,000,000
2,000,000

18,500,000

700,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
4 000,000
4,696,000

24,000,000
8,000,000

24,000,000
4,000,000
5,000,000

24,000,000
2,500,000

1,000,000
12,000,000

1,500,000
1,000,000
8,000,000

4,450,000
1,500,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000

2,000,000
2,000,000
8,000,000
1,000,000

196,846,000
196,484,650

-f 861,350

Fr.
11,981,000

1,983,150
17,578,550

1,981,650
18,405,400

692,950
1,490,250
8,890,150

996,500
1,983,100

998,250
3,951,400
4,465,900

23,183,200
2,997,900

28,438,500
8.968,400
4,634,550

22,297,500
2,492,600

991,050
11,Ü40,70J
1,493,050

988,900
7,807,850

4,351,900
1,476,760
1,491,850
8,982,860

999,700

1,996,200
1,978,650
2,962,100

977,800
190,944,750
191,886,460

— 941,700

Fr.
4,792,400

798,260
7,029,420

792 660
5,362,160

277,180
596,100

1,556,060
398,600
793,240

399,300
1,580,560
1,786,360
9,273,280
1,199,160

9,375,400
1,587,360
1,853,820
8.919.0C0

997,040

896,420
4,416280

597,220
395,560

3,123,140

1,740,760
680,700
596,540

1593,140
899,880

798,480
791,460

1,184,840
391,120

76,377,900
76,764,580

— 876,680

Fr.
1,804,985

239,027
2,045,065

67,804
1,001,591

14,870
174,383
596,783

66,114
153,716

200,800
504,146
431,160

1,032,600
254,321

1,467,165
302 288
322,135

5,199,523
74,071

115,780
316,929

76,360
53,980

601,126

244,504
173,643
188,475
887,276

88,600

126,346
77,800
63,550
88,870

18,390,646
17,396,185

+ 994,460

Fr.
582,350
80,250

1.018,000
62,450

685,500

18,0.10
122,500
133,950
303 800

36,200

27,100
139,300
188,750

1,301,950
» 98,200

1,147.200
55,860

422,050
2,758,200

49,050

105,250
197,500

10,850
21,650

876,750

352,850
229,250

82,100
860,750
42,350

41,150
54,950

244,100
99,650

Fr.
43,264
11,329

105,796
116,250

13,086

3,068
39,880
19,753
68,444
77,526

51,656
6,812

11,462
34,025
12,101

54,435
109,470
96,832

252,657
35,234

6,276
68,934

939
3,055

22,799

112,654
31,015
11,296
21,978

1,313

12,824
54,056
18,166
5,762

11,899,700
7,650,850

1,534,144
1,846,362

4- 4,248,850 — 812,218

Ct.

82
30
62
67
44

85
87
57
45
37

20
44
34
50
78

28
53
45
41
88

27
92
88
72
88

38
93
35
20
44

24
95
50
57

28

Fr.
7,222 999
1,123,866

10,198,282
1,039,164
7,062,337

313,118
932,864

2,306,646
836,959

1,060,682

678,856
2,230,818
3,417,722

11,641,756
1,563,783

12,034,200
2,054,968
2,694,837

17,129,380
1,155,396

623,676
4,999,644

685,369
474,245

4 523,816

2,450,768
1,024,609

828,411
2,863,144

482,143

978,800
978,266

1,610,646
580,302

108,202,389
108,647,977

+ 4,664,411

* Wim is
;

UntiittM na
BmI ii

mpiru Ii i

Fr. 1000 Fr. 16,295,000

„ 600 n 26,028,000
100
50

106,017,400

„ 48,609,860

Fr. 190,944,750

11,899,700. -jhtoisluudirBults 1

Bilkta thn Im bssqso J

Iii« is Buiaa Britto 1

Stand am 2. Mai
Etat au 2 mai

BiuTun^dih«}^ 179,046,060.-

} 1896 Fr. 184,285,600. -

Bit« ia Bulta Dritt« 1
7Q ft,K nKft

Uli* aiiii Ii ttoa J 179'045'°B0- ~

asaii • «•**»* -

Fr. 90,084,886.—

Bili - Or

SÜHr - irgsst

Fr. 85,193,630.

9,676,015.

94'768-'646. —

Fr. 94,160,765 —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restraints*.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.; Tont 9. Mai 1896. — Du 9 mai 1896. (Articles 15 et 16 de !• loL)

Nr.
Firma

Raison social*

Ncten-Emlsslon

Emission

Notendeckung nach Art. IB des Gesetzes — Couv*rtur* sulvant l'articl* 15 d* la lol

Total
Noten anderer
aohweiierleoher
Bmlulonebanken

Billets
d'entrea b*n<pie>
d'tmiaion solseee

Cb«cka, lnn«rt 8 Taff«n
ALI Ii ff« Depot- B. tiliiehein« too Banken

OhiqQM. bona d« n«l—
•t da depfit de banqne«,
dcbdanl dana l«a 6 Jon»

Innert 4 Monaten GUI ige — Echdant dans les 4 moii

Sehwelaer Weohael

IUeta rar U Snlaae

Analand-W«obeel

Effet« anr l'ttrmnger

Lombard-Waeha«l

Avaneea anr
nantiiaement

6ob**«ia. BtnliLa»
•okain«. ObUffetioaan

nd Oonpoas

Bona 4« eal—i d'dtate

ditt ttata et lunreooqpona

6

14

17

19

81

Bank In St. Gallen
Banque dn Commerce A Gen&ve

Bank In Basel

Banque de Gen&ve

Banque commerciale nenchftteloise

Stand am 2. Mai 1
1QQß

Etat an 2 mai | 1000

18,600,000
24,000,000
24,000,000
5,000,000
4,450,000

686,500
1,801,950
1,147,200

422,060
352,850

10,000. —
6,848,042. 60

10,018,067. 85

11,075,146. 46

9,770,091. 60

4,903,799 25

132,660. 68

51,296 20

4,089. 95

2,407,110. —
8,447,600. —

8,699,400. —
1,158,158. 70

192,100. -•

1,350,000. —

648,860. —

9,578,218. 18

16,122,517. 85

20,921,745. 45

11,949,951. 50

5,452,889 20

70,950,000
71,000,000

3,909,550
2,882,850

10,000. —
115,695. 50

42,110,146. 66

48,874,497. —
187,946. 88

224,070. 16

16,904 268. 70

15,230,276. 06
1,898,360
1,8!)8,3 GO. —

64,020,267. 18

63,676,247. 70

— 60,000 + 1,077,200 — 105,695. 50 — 1,264,850. 35 — 86,123. 82 + 673,988. 66 — — + 845,019 48

Aktiven — Aotif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison social*

Gesetzliche
Baarschatt

Eapftcu ayant
cours Iftgal

Not*nd*ckung
iL. Art. lft dea Gesetee«

Couv*rtur*d.blll*U
Dir. l'art. 15 da Ii lul

Uebrlg* kurzfftlllg*
dlspon. Guthaben

Autrat erdanesa
disponibles ft'

court* dchftanc*

Total

Noten-
Zirkulation

Billots
on circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schuldon

Engagements
dchftant dans Im

hult |ours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
•Wets de change

Total

5

14

17

19

81

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ft Genftve

Bank In Basel
Banque de Genftve

Banqne commerciale neuch&teloiae

Stand am 2. Mai 1 1onc
Etat an 2 mai J 188b

6,363,751. 80

10,806,780. —
10,882,565. —
2,175,955. 80

1,986,264. —

9,578,218. 18

16,122,517. 85

20,921,746. 45

11,949,951. 50

6,452,889. 20

656,659. 70

2,107,986. 80

2,024,975. 78

83,296 56

16,593,624. 18

28,586,234 65

88,779,286. 23

14,126,906 80

7,471,899. 76

13,406,400
23,188,200
23,488,500

4,684,550
4,351,900

939,815. 25

2,076,759. 15

3,205,822 18

140,860. 16

349,669. 54

10,000. —

1,000,000. —

14,854,715. 25

25,259,969. 16

27,644,822. 18

4,774,980. 16

4,701,559. 54

131,668,815. 60

81,486,767. 80
61,020,267. 18

68,675,247. 70
4,822,868. 84

4,830,262. —
100,606,451. 62

99,992,267. 60
69,018,650
69,080,850

6,711,986. 27

5,897,629. 90
1,010,000. —
1,010,000. —

76,785,486. 27

75,988,479. 90

+ 176,557. 80 -f- 846,019. 48 — 7,388. 16 + 514,194. 12 — 17,800 + 814,806. 87 — -f 797,006. 87

t Ohne Fr. 13,198. 13 BohaldemOnien uad nicht Urlflerte framda Minien. — f Sin. fr. 13,196. 33 monnal«. d'appolnt et monnalu «trangdrea non tariflaa.

9. Mai 1896. — Offizieller Diskontosatz Schweizerischer Emissionsbanken: 4°/°, gültig seit 16. April 1896.
9 mai 1896. — Taux d'esoompte offleiel de banques d'ämission suisses: 4°/°> valable depuis le 16 avril-1896.



Nichtamtlicher Teil. — Partie non offlcielle.
HatfdelsregisVor.— Eintragungen am Orte der Zweigniederlassungen.

Die «Eidgeaösoisohe Bank, A-ktrengesellschaftw, hat in den
Jahren 1893 und 1894 verschiedene Statutenänderungen vorgenommen; sie
wurden im Handelsregister des Kantons Zürich, wo die «Eidgenössische
Bank» ihren Sitz hat, eingetragen, dagegen nicht in die Handelsregister
der Zweigniederlassungen dieser Anstalt.

Der Handelsregisterführer von Baselstadt forderte die «Eidgenössische
Bank» auf, die Statutenänderungen auch in das Handelsregister der
Zweigniederlassung Basel eintragen zu lassen. Die Bank wies hierauf ihre Filialen
an, die Eintragung in die respektiven Register vorzunehmen. In den
Registern von Genf, Lausanne, Vi vis fanden entsprechende Eintragungen statt;
dagegen erklärten dies die Handelsregisterführer von Bern, St. Gallen und
La Chaux-de-Fonds für unnötig.

Darauf zog die «Eidgenössische Bank» ihre Anmeldung in Basel wieder
zurück. Da der dortige Registerführer auf der Eintragung bestand, wandte
sich diese Anstalt an den Bundesrat mit der Bitte uin einen prinzipiellen
Entscheid in der Frage: «ob alle Statutenänderungen auch in den Handels-
registerbureaux der Filialen einzutragen und in wie weit dieselben zu
publizieren seien». Düren Beschluss vom 14. Februar 189(3 trat der
Bundesrat auf das Gesuch wegen Nichteinhaltung des Instanzenzuges nicht ein.

Gegen eine darauf folgende Weisung des Registerführers in Basel an
die «Eidgenössische Bank», die vorgenommenen Statutenänderungen ins
Handelsregister eintragen zu lassen, rekurrierte sie an die Aufsichtsbehörde
von Baselstadt. Diese Behörde wies aber den Rekurs durch Entscheid vom
4. März 1896 ab.

Gegen diesen Entscheid rekurriert nun die «Eidgenössische Bank» mit
Eingabe vom 11. März abhin an den Bundesrat mit der Begründung, dass
durch die Eintragung aller Statutenänderungen in die Handelsregister der
Zweigniederlassungen unnütze Weitläufigkeiten bewirkt werden; da in Zürich,
dem Hauptsitz der Bank, die Eintragung für das ganze Geschäft gemacht
werde, sollte auch die diesbezügliche einmalige Publikation für das Gebiet
der ganzen Schweiz genügen und die Registerbureaux an den Filialorten
wesentlich den speziell auf die Filialen bezüglichen Eintragungen reserviert
bleiben.

Der Bundesrat hat den Rekurs am 17. April, gestützt auf nachstehende
Erwägungen, als unbegründet abgewiesen:

1) Die Zuverlässigkeit des Handelsregisters erfordert, dass alle Aen-
derungen, welche eingetragene Angaben betreffen, ebenfalls eingetragen
werden, da das Handelsregister keine Unrichtigkeiten enthalten darf. Ebenso
müssen Aenderungen von Thatsachen, deren Eintragang zu Unrecht
unterlassen würde, eingetragen werden.

2) Art. 22, Abs. 1, der Verordnung über Handelsregister und
Handelsamtsblatt vom 6. Mai 1890 bestimmt: «Für die Eintragung von Zweigniederlassungen

gelten dieselben Vorschriften wie für die Eintragung der
Hauptniederlassungen». Es fragt sich, ob dieser Bestimmung genügt wird,

wenn im Handelsregister der Zweigniederlassung nur die besonderen, auf
diese Zweigniederlassung bezüglichen Beäli'mmühgen eingetragen werden.

3) Die Zweigniederlassung hat eine selbständige Geschäftsführung; sie
kann sich selbständig Dritten gegenüber verpflichten und hat ihren besonderen

Gerichtsstand. Das Publikum am Orte der Zweigniederlassung hat
daher ein grosses Interesse daran, die Grundlagen und die Kreditfähigkeit
der Aktiengesellschaft zu kennen. Da es mit der Filiale in direkte geschäftliche

Verbindung treten kann, ohne auf die Hauptniederlassung angewiesen
zu sein, so muss ihm auch die Möglichkeit geboten werden, sich über
deren Verhältnisse beim Handelsregister der Zweigniederlassung vollständig
zu orientieren.

Allerdings sind die Slatutcn im Auszug schon bei der Eintragung der
Hauptniederlassung im Handelsamtsblatt publiziert und also im ganzen
Gebiet der Schweiz bekannt gemacht worden. Allein die Publikation bildet
nur einen Teil der Eintragung, und das Publikum ist selten in der Lage,
die sämtlichen Publikationen im Handelsamisblatte, welche eine und dieselbe
Firma betreffen, vor sich zu haben. Nur die Eintragung im Handelsregister
selbst bietet ihm die Möglichkeit, sich jederzeit vollständige Auskunft über
die eingetragenen Thatsachen zu erholen. Darauf hat aber, wie bereits
bemerkt wurde, die Geschäftswelt am Orte der Zweigniederlassung ebenso
gut Anspruch, wie diejenige am Orte der Hauptniederlassung.

4) Wenn im Handelsregister der Zweigniederlassung nur die sie
besonders betreffenden Bestimmungen und deren Abänderungen eingetragen
würden, daneben aber die Statuten deponiert werden, könnten diese als
unverändert gelten, nachdem sie in Wirklichkeit schon längst abgeändert
worden sind; Dritte, die davon Einsicht nehmen, könnten so getäuscht
werden.

5) Es besteht also kein Grund, den Art 22, Abs. 1, der Verordnung
nicht wörtlich auszulegen. Derselbe belindet sich vollständig im Einklänge
mit dem Gesetz, das nirgends einen Unterschied macht zwischen der
Eintragung einer Hauptniederlassung und derjenigen einer Zweigniederlassung.
Art. 8(35, Abs. 4. O.-R. bestimmt ganz einfach: «Hat er (der Geschäftsinhaber)

an einem anderen Orte eine Zweigniederlassung, so ist auch an
diesem die Eintragung vorzunehmen». Die Statuten müssen daher in
ihrem ganzen Umfang im Handelsregister jeder Filiale eingetragen,
beziehungsweise im Sinne der Art. 621 O.-R. und 17 der Verordnung über
Handelsregister und Handelsamtsblatt deponiert werden, und dasselbe gilt
daher auch für jede Abänderung derselben.

6) Was das Begehren der «Eidgenössischen Bank» betrifft: «es sei von
einer Publikation der bezüglichen Eintragungen in den Filialregistern; im
Handelsamtsblatt Umgang zu nehmen», so ist die Frage, in wieweit die
Eintragungen publiziert werden müssen, vom Gesetze gelöst; sie kann vom
Bundesrat keiner neuen Prüfung unterzogen werden. Die Rekurrenten haben
auch kein Interesse an der Unterlassung der Publikation, da die Gebühren
für die Eintragung als solche entrichtet werden.

Xn6ertioiieprei«:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts..

die gante Spaltenbreite SO Cts. per Zelle.

Prix drin.eerti.on,:
30 cts. la petite ligne,

60 cts. la lifpie de la larfeur d'twe oolonne.
Privat-Anzeigeo. — Annoncen non officielies.

Traosnort Tersiclienmss-BesellsclianLA «EVEVOISE
Oompag-nie d'assurances sur la vie.

Genfcve (10, Eue de Hollande).

Fondöe en 1872. — Garanties: fr. 17,000,000.

Assurances en cours Ir. 35,000,000. - Rentes Tiagöres Ir. 269,000.

Assurances pour la vie entiöre, primes viagöres ou temporaires.
Assurances mixtes, le capital payable ä une öpoque fixöe öu de süite au

detes" dB' l'assarA stt survient avant
Assurances ä terme fixe, pour dotations d'enfants.
Assurances d'un capital au döcös avec rente de 40 V* ä partir d'un äge

d'öterminö.

RENTES VIAGfiRES.
Age
60
65
70
75

Veraement pour 100 fr. de rente
1409. 70
924.60
777.40
686.65

Taux "/«
9.01

10. 82
42.86
14.56

Tarifs avantasreui. Conditions liberales. Agents dans touts la Suiss-

Fal>rication ©t sp^cialit^s.
Pinces ä couper et ä plomber, plombs, machines ä perforer, presses ä

dates pour billets, numäroteurs, timbres ä sceaux, ä dates et ä raisons de

commerce, fers ä brüler, clefs de vagons, enseignes en tous genres, plaques

pour hvdrantes, pour noms de rues et de maisons, plaques pour indiquer
fes distances, fondües ou ömaillöes, ou frappöes avec lettres massives, en relief.
Jetons pour brasseries et sociötös de consommation. Marques de fabnque.
Diplöme ä Zurich "4883; Mödtülle ä Paris 4889.

H. Inier, atelier de n&anlq&e et ttablbseaent de gravnre,

(igt«) & Winterthour.

Avis.
Les actionnaires de la

Societe suisse des mines d'cfr de Grondo
sont convoquös en assemble« generale ordinaire pour le mardi, 16 juin
1896, ä 8 heures de l'apres-midi, au sifege administratif, 4, Rue du Helder,
ä Paris.

Ordre du. jcmr:
Lecture du rapport du consell d'administration.
Lecture du rapport des commissaires-vörifibateurs.
Approbation des comptes de l'exercice 4895.
Confirmation de la nomination des administrateurs faite par le conseil

en vertu de l'article 48 des statute.
Nomination des commissaires-vörificateurs pour l'exercice 4896.

(429)

Le prösident du oonseil d'administration:
Sally Silz.

in Zürich.
F. F.

Die Herren Aktionäre werden hiermit gemäss §§ 44 und 43 der
Gesellschaftsstatuten zu der am

Freitag, den 15. Mai 1896, nachmittags 2*/2 Uhr,

Im Znnfttaaune zur Waag In Zürich
stattfindenden vierzehnten ordentlichen Generalversammlung zur Behandlung

der nachstehenden Geschäfte eingeladen.
4) Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrecnnung für das vier¬

zehnte Geschäftsjahr, sowie des schriftlichen Berichtes-der Herren
Rechnungsrevisoren.

2) Abnahme der Jahresrechnung und Döchargeerteilung.
3) Anträge des Verwaltungsrates auf Einforderung weiterer Einzahlungen

auf die Stammaktien und Reduktion des Stammaktienkapitals.
4) Revision der §§ 3, Absatz 4, 4, Absatz 4 und 2 der Statuten.
5) Wahlen in den Verwaltungsrat.
6) Wahl der Rechnungsrevisoren und ihrer Suppleanten.

Stimmkarten können von den Berechtigten vom 44. Mai 1896 an auf
dem Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Der Jahresbericht und Rechnungsabschluss, sowie der Bericht der
Herren Rechnungsrevisoren wird den Herren Aktionären zugesandt; überdies

liegen die genannteil Schriftstücke vom 7. Mai 4896 an im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht auf.

Zürich, den 29. April 4896.

Eidgenüssische Transport-Versicherüngs-Gesellschaft.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Der Direktor:
(405') A. Schoeller. Engel.

Anlranf und Auswechsel von Münzen ausser Kurs, Gold,XllllValll Silber und Platlngdgenstfinden. (121)

\Toi*lr£111f von Blattgold, Platin, garantiert reinem Chlor-
V Gl AwU1 g0id und salpetersaurem Silber.

Das Kursblatt wird auf Verlangen grälis zugesandt.
H. Zandt, Gerbergasse 85, Bsael.

Toloplion 180Ö. mmm

LIQUEURS' ET ELIXIR VEGETAL
DE LA

GflJmOÖ CHARTREUSEO
O [f"b 0
O/AT\ 0

o
Se

Se inölleV des contrefnfons
Se irouvenl cliez lous les nögocianls en vins,

marchnnds de comestibles, dpiciers, elc.

L. ROUX,
17, rue Chanlepoulel, ä Geneue,

Agent pour la Suisse

Buchdruckers! JENT & O In Bern. — lmiirimerie JENT & O i Berne


	

